
Liebe Delingsdorferinnen, liebe Delingsdorfer,

die  Gemeindevertretung  hat  am  09.10.14 

beschlossen,  ein  Gemeindeentwicklungskonzept 

für Delingsdorf aufzustellen.

Ein  Gemeindeentwicklungskonzept  dient  dazu, 

Ziele  für  die  weitere  Entwicklung  unserer 

Gemeinde  zu  benennen  und  Maßnahmen  zu 

definieren,  um  diese  Ziele  zu  erreichen.  Der 

Zeitraum,  der  betrachtet  wird,  umfasst 

mindestens 15 Jahre. Das Konzept soll gemeinsam 

mit  Ihnen,  mit  allen  Einwohnerinnen  und 

Einwohnern, erstellt werden. 

In so ein Entwicklungskonzept werden die vielen 

Themen,  die  in  den  letzten  Jahren  in  der 

Diskussion waren, mit einfließen. Dazu gehört die 

Entwicklung  von  Einzelhandels-  und 

Gewerbeflächen, aber auch das Wohnen für Jung 

und Alt, ebenso die Entwicklung der gemeindlichen 

Einrichtungen  wie  auch  die  Entwicklung  der 

Vereine und Verbände.

Die S 4 wird sicherlich ein Thema sein, aber auch 

die Verkehrssicherheit auf allen Straßen. 

Die Frage ist, wo wollen wir als Delingsdorfer hin 

und  was  braucht  es  dafür.  Ihre  Wünsche  und 

Ideen sind gefragt.

Im  Zusammenhang  mit  der  Konzepterstellung 

müssen wir auch überprüfen, in wieweit die 2011 

beschlossenen  Leitsätze  zur 

generationenfreundlichen Gemeinde ergänzt bzw. 

verändert werden müssen.

Für  die  Erstellung  eines 

Gemeindeentwicklungskonzepts  werden  wir  auch 

fachliche  Unterstützung  durch  ein  Planungsbüro 

benötigen.  Auch  die  Fachabteilung  des  Kreises 

Stormarn  wird  eine  Stellungnahme  zu  diesem 

Konzept abgeben.

Die weitere konkrete Planung wird sich dann auf 

dieses Konzept beziehen.

Eine  wichtige  Grundlage  zur  wohnbaulichen 

Entwicklung,  als  ein  Teilbereich  des 

Gemeindeentwicklungskonzepts,  könnte  das  vom 

Kreis  Stormarn  in  Auftrag  gegebene  Gutachten 

"Anpassungsstrategie  für  den  Siedlungs-  und 

Wohnungsbau im demographischen Wandel“ sein. 

Grundlage  des  Gutachtens  ist  die  Annahme  des 

Landes,  dass  der  Kreis  Stormarn  bis  zum  Jahr 

2030 um 12.000 Einwohner wachsen wird und ein 

Neubaubedarf  von  rund  15.700  Wohneinheiten 

besteht.

Mithilfe  dieses  Gutachtens,  das  im  Frühjahr 

nächsten  Jahres  fertig  sein  soll,  will  der  Kreis 

Stormarn eine Strategie entwickeln, die besagt, in 

welcher  Kommune  wie  viele  Wohneinheiten 

entstehen sollten und ob diese realisierbar sind.

Bei  der  Vorstellung  des  1.  Zwischenberichtes 

durch  die  Gutachter  wurde  deutlich,  dass 

zukünftig die Ein- und Zweipersonenhaushalte im 

Kreis  Stormarn  zunehmen  und 

Vierpersonenhaushalte abnehmen werden. 

Dem entsprechend wird die Nachfrage nach Ein- 

und  Zweifamilienhäusern  langfristig  rückläufig 

sein und diese wird sich auf Kommunen mit einer 

familiengerechten  Infrastruktur  und  einem 

familienfreundlichen Klima konzentrieren.

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Herbst und 

ich  hoffe,  dass  sich  möglichst  viele  an  der 

Entstehung  des  Gemeindeentwicklungskonzepts 

beteiligen.

Ihr 

Randolf Knudsen

Neues aus der Gemeindevertretung

Frau  Dr.  Britta  Kohl-Boas  hat  am  09.10.2014  das 

Amt  der  stellvertretenden  Bürgermeisterin 

niedergelegt  und  die  Fraktion  der 

Wählergemeinschaft  verlassen.  Als  fraktionsloses 

Mitglied  verbleibt  sie  weiterhin  in  der 

Gemeindevertretung.

Ich bedanke mich bei ihr für die geleistete Arbeit für 

Delingsdorf.

Randolf Knudsen

Liebe Delingsdorfer,

Unstimmigkeiten  mit  der  Arbeitsweise  und  den 

Zielprioritäten  der  WGD  haben  mich  zum  Austritt 

aus  der  Fraktion  und  zur  Rückgabe  meiner  damit 

einhergehenden Ämter bewogen. Ich werde mich von 

nun an unabhängig und transparent als fraktionslose 

Gemeindevertreterin für Delingsdorf und ihre Bürger 

einsetzen.

Unsere Dorfteiche waren im Sommer mit Entenflott 

derart  zugewuchert,  dass  sie  umzukippen  drohten. 

Die  Freiwillige  Feuerwehr  hat  etliche  Fuhren  der 

grünen  Masse aus  den  Teichen  entfernt.  Nochmal 

vielen Dank für den Einsatz! Um ein Nachwachsen 

zu verhindern haben 6 gespendete Enten ganze Arbeit 

geleistet. Dieses Pilotprojekt war sehr erfolgreich und 

eine Fortführung und Ausweitung auf andere Teiche 

ist wünschenswert.  Die  Enten  sind  jetzt  in  ihrem 

Winterquartier bei  Thorsten  Schmidt.  Auch  hierfür 

vielen Dank!

Nach  unserer  Frühjahrsputzaktion  hat  sich  leider 

schon wieder einiges an Müll  an den Wegen in  der 

Delingsdorfer  Feldmark  angesammelt.  Für  zwei 

größere  Müllhaufen  laufen  derzeit  polizeiliche 

Ermittlungen.  Nach  deren  hoffentlich  positivem 

Abschluss wird der Kreis den Müll entfernen.

Die Planungen zur S4 gehen weiter.  Die Gemeinde 

war  geladen  umweltrelevante  Bedenken 

einzubringen. Ich bin dieser Einladung gerne gefolgt 

und  habe  auf  den  Rotwildzug  durch  den  südlichen 

Teil  unseres Grüngürtels  hingewiesen. Das geplante 

Betriebswerk könnte die Verbindungsachse zwischen 

dem  Duvenstedter  Forst  und  dem  Sachsenwald 

unterbrechen.  Dies  wird  nun  untersucht  sowie  der 

ganze  Naturstreifen  zwischen Bahntrasse  und B 75 

auf  die  Auswirkungen  der  geplanten  Bauvorhaben 

geprüft.

Ein erneuter Versuch beim Kreis den Weiterbau des 

Radweges  an  der  K55  von  Timmerhorn  nach 

Delingsdorf  zu  beantragen  war  leider  erfolglos,  da 

dieses  Anliegen  als  nicht  ausreichend  dringlich 

eingestuft wird. Es besteht derzeit keine Aussicht auf 

Anordnung eines benutzungspflichtigen Radweges - 

eine  wichtige  Grundlage  zur  Übernahme  der 

Baukosten seitens des Kreises. Ich bleibe dran, werde 

mich  aber  auch  über  alternative  Streckenführungen 

einer  Radverbindung in  Richtung  Timmerhorn 

informieren.

Aktuelle  Informationen  zu  meiner  Arbeit  als 

fraktionslose Gemeindevertreterin gibt es auf meiner 

Facebookseite  "Schönes  Delingsdorf".   Ich  freue 

mich  über  Feedback  und  Anregungen  gerne  auch 

unter brittakohlboas@delingsdorf.de!

Eure Britta Kohl-Boas

DeliKino

29.11.  fällt evtl. aus, bitte auf Plakate achten !!

13.12.  17.00 Uhr „ RIO 2 „      19.00 Uhr Frau Ella 

Wie immer im Mehrzweckhaus,  Eintritt 1,50€ 

 

  Leitsätze zur generationenfreundlichen Gemeinde

  beschlossen am 04.10.2011:

In einer generationenfreundlichen Gemeinde...

ist die Gemeinde freundlich zu allen Generationen. 

Die Gemeinde bemüht sich, die gemeindlichen Einrichtungen, den Einzelhandel, die Verkehrsflächen, das 

Wohnungsangebot und das Angebot der Vereine und Verbände so zu gestalten, dass sich alle Generationen, alle 

Altersstufen wohl fühlen.

sind die Generationen freundlich zur Gemeinde. 

Jeder Einzelne, egal welchen Alters, bringt sich im Rahmen seiner Möglichkeit in die Gemeinde ein.

sind die Generationen zu einander freundlich. 

Die Generationen haben untereinander Kontakt, lernen voreinander, respektieren und unterstützen einander und 

haben miteinander Spaß



Delingsdorfer SV – Fußball

Wir suchen ab sofort 
Unterstützung für unsere C-Jugend 

Mannschaft!

Kids der Jahrgänge 2001/2002 – Mädchen 
und  Jungen  –  aufgepasst:  
Wir  suchen  für  die  jetzige  C-Jugend  ab 
sofort  Unterstützung,  gern  könnt  Ihr  bis 
zur Winterpause einfach mal beim Training 
vorbeikommen oder in der Winterpause in 
der  Halle  mitmachen.  Weitere 
Informationen  unter  0170/7767720 
(Carsten Thiel).

1. Herren marschiert durch die 
Kreisklassen 

Nachdem die Mannschaft um Ihren Trainer 
Hartmut Rehder in der ersten Saison die 
Meisterschaft  in  der  Kreisklasse  D 
erreichte,  schafften  sie  in  der 
darauffolgenden Saison den Durchmarsch 
durch die Kreisklasse C. Ab Sommer 2014 
spielt  die  junge  Mannschaft  in  der 
Kreisklasse  B  und  misst  sich  hier  in 
zahlreichen Derbys mit den 1. Herren aus 
Hammoor,  Jersbek,  Todendorf  oder  den 
ambitionierten  Zweitvertretungen  aus 
Bargteheide,  Bad  Oldesloe  und  Trittau. 
Nach  einer  Eingewöhnungsphase  konnte 
das  Team  mittlerweile  einige  Spiele 
gewinnen  und  rangiert  in  der  neuen 
Spielklasse  im  Mittelfeld.  Eine  gute 
Trainingsbeteiligung,  Einsatz  und 
Spielstärke zeichnet diese Truppe aus und 
lädt die fußballinteressierten Delingsdorfer 
als Zuschauer zu den Heimspielen ein.

Bis  zur  Winterpause  stehen  noch  ff. 
Heimspiele  an,  gespielt  wird  immer 
sonntags  um  16  Uhr  -  02.11.  SV 
Großhansdorf  -  16.11.  TSV  Badendorf  - 
30.11. FSG Südstormarn III

Carsten Thiel

Arbeitskreis Verkehr 

Am 01.10.2014 fand nach längerer Pause wieder eine 

Sitzung „Arbeitskreis Verkehr“ statt. Nicht nur durch 

die  zahlreichen  Sperrungen  im  Umland  hat  das 

Verkehrsaufkommen  in  Delingsdorf  zugenommen. 

Vielerorts wird zu schnell und teils auch rücksichtslos 

gefahren,  an  anderen  Stellen  wird  die  Enge  der 

Straßen  unterschätzt  und  mancherorts  sind  die 

Möglichkeiten,  die  der  Verbesserung  der 

Verkehrssicherheit  dienen,  noch nicht  ausgeschöpft. 

Im Arbeitskreis Verkehr versuchen wir, die Probleme 

auf  den  Punkt  zu  bringen  und  Lösungen  zu 

erarbeiten,  die  dann  im  Bau-,  Wege-  und 

Planungsausschuss diskutiert und zur Umsetzung ans 

Amt weitergeleitet werden. Ich möchte hier nicht auf 

die  einzelnen  Punkte  eingehen,  ich  möchte  jedoch 

versichern,  dass wir alles  tun,  um unser  Dorf noch 

sicherer  zu  machen.  Des  weiteren  möchte  ich  aber 

auch  nochmal  an  alle  Mitbewohner  appellieren 

ebenfalls  dazu  beizutragen,  andere  nicht  zu 

gefährden.  Jeder  sollte  bemüht  sein,  rücksichtsvoll 

mit den anderen Verkehrsteilnehmern, vor allem den 

Kindern und älteren Menschen umzugehen und sich 

an  die  Geschwindigkeitsbegrenzungen  und 

Verkehrsregeln  zu  halten.  Andersherum  sollten  die 

Eltern es nicht versäumen, ihre Kinder immer wieder 

auf die Gefahren im Straßenverkehr hinzuweisen und 

zu  sensibilisieren.  So  können  wir  alle  gemeinsam 

dazu  beitragen,  dass  wir  uns  in  Delingsdorf  und 

Umgebung sicher bewegen können.

Benno Niewert

Weihnachtsbasar

Am 16.11. findet in der Zeit von 11.00 – 17.00 Uhr 
der traditionelle Weihnachtsbasar statt.
In gemütlicher Atmosphäre bieten die Hobbykünstler 
ihre Ware an. Bei leckeren selbst gebackenen Torten 
und  Kuchen  kann  man  sich  auch  auf  einen 
gemütlichen  Plausch  treffen.  Der  Erlös  aus  dem 
Kuchenverkauf  geht  in  das  Jugendhaus,  dort 
müssen neue Stühle angeschafft werden.

Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzen Tage

Der Herbst ist nun bei uns allen angekommen, die Blätter 

färben sich und fallen von den Bäumen. Im Oktober haben 

wir unseren Dank für die Ernte zum Ausdruck gebracht, 

dass  der  Herr  uns  im  vergangenen  Jahr  geschützt  und 

gesegnet hat.

Die Weihnachtszeit liegt vor uns und kommt wie immer 

für einige Menschen zu früh und unverhofft. Zuvor haben 

wir aber im November noch einen für Deutschland sehr 

wichtigen Sonntag vor uns. Es ist der Volkstrauertag, der 

1919  eingeführt  wurde.  Ziel  war  es,  sich  der  Toten  zu 

erinnern,  im  Besonderen  der  Gefallenen  im  Ersten 

Weltkrieg.  Dieser  Volkstrauertag  ist  in  Deutschland ein 

staatlicher  Gedenktag  und  gehört  zu  den  „stillen 

Feiertagen“,  doch leider  gedenken nur  noch wenige der 

Gefallenen aus dem Ersten und Zweiten Weltkrieg.

Unsere Vorfahren haben so viel für uns getan und erreicht. 

Wir sind heute deren Erben und dürfen das Vergangene 

nicht  vergessen.  Unsere  Eltern,  Großeltern  oder 

Urgroßeltern haben für unsere Freiheit gekämpft und mit 

ihren  eigenen  Händen  Städte  aus  den  Trümmern  neu 

errichtet, sodass wir es ihnen zu verdanken haben, dass es 

uns  heute  so gut  geht.  Denken wir  immer daran,  damit 

auch unser Kinder es niemals vergessen.

Nach  dem  Volkstrauertag  kommt  schon  bald  der  Erste 

Advent, und nur sechs Wochen nach dem Volkstrauertag 

feiern wir die Geburt Christi – der, der für uns den Tod 

überwunden hat.

Im 1. Korinther 15, 20-22 lesen wir:

„Nun aber ist Christus von den Toten auferweckt worden  

als der Erste der Entschlafenen. Da nämlich durch einen  

Menschen der Tod gekommen ist, kommt durch den einen  

Menschen auch die Auferstehung der Toten. Denn wie in  

Adam alle  sterben,  so werden in Christus alle  lebendig  

gemacht werden.“

Möge diese Zeit, in der wir der Toten gedenken, uns durch 

die Hoffnung, sie einmal wiederzusehen, Trost schenken. 

In  dem  Brief  von  Paulus  an  die  Korinther  gibt  er  uns 

weiter  Hoffnung,  indem  er  uns  belehrt,  dass  durch 

Christus die Auferstehung gekommen ist und der Stachel 

des Todes,  die Sünde,  durch sein großartiges Sühnopfer 

überwunden werden kann.

Nutzen wir die nächsten zwei Monate, um Christus wieder 

etwas näher zu kommen, damit der Totensonntag ein Tag 

des  Erinnerns  ist,  und  die  Weihnachtszeit  das  Fest  der 

Liebe, des Verzeihens und der Hoffnung sein mag.

Ihr Bischof

Dirk V. Franz

Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage

Delingsdorfer

Bürgerbrief

November 2014

Informationen

aus

Ihrer Gemeinde

Volkstrauertag 2014

Wir gedenken der

     Opfer von Krieg und Gewalt

am 16. November 
um 11.00 Uhr
am Ehrenmal an der B 75.

Es  ist  bedrückend,  dass  in  einem  Gebiet  wie  der 
Ukraine,  in  dem noch  nicht  einmal  alle  Toten  des 
letzten Krieges geborgen sind, nun erneut Schüsse 
fallen und Menschen sterben. 

In  einer  Zeit,  in  der  gewalttätige 
Auseinandersetzungen  zwischen  Staaten  auch 
innerhalb  Europas  wieder  denkbar  werden,  wollen 
wir innehalten und uns auf den Frieden besinnen. 

 

Sind Sie interessiert? Dann kommen Sie vorbei!

 Arbeitskreis Verkehr

17. November 2014

Um 19.30 Uhr im Bürgerhaus





WEIHNACHTEN in Delingsdorf

Liebe Delingsdorferinnen und Delingsdorfer, 

      

ab dem 29.11.2014  steht im Mehrzweckhaus wieder unser

                Wünsche-Tannenbaum .

Auch in diesem Jahr freut sich das Kinderhaus der 

"Blaue Elefant" über diese Weihnachtsaktion in Delingsdorf.

Den  bedürftigen  Kindern  unserer  Umgebung  einen  Wunsch  zu  erfüllen  und  ihnen  somit  ein  

fröhliches Weihnachtsfest zu bescheren ist für uns eine Herzensangelegenheit.

Aber alleine schaffen wir das nicht!

Dazu brauchen wir Ihre/Eure Hilfe.

Am Baum hängen Wunschzettel der Kinder, die im Kinderhaus betreut werden. Einfach einen Zettel  

aussuchen,  austragen  in  der  Liste,  Wunsch  einkaufen  und  eingepackt  bei  Nicole  Burmeister,  

Schlehenweg 13 A  bis spätestens 12.12.14 abgeben.

Die Pakete werden dann an den Blauen Elefanten weitergeleitet und kommen auf den Gabentisch  

der jeweiligen Kinder.

Eine unbeschwerte und besinnliche Vorweihnachtszeit

                               wünscht 

Nicole Burmeister

Kulturverein Delingsdorf    

              
Wie schon einst Wilhelm Busch sagte:

"Guter Menschen Hauptbestreben, andern auch was abzugeben."

               NIKOLAUS - THEATER für die ganze Familie

Die Delingsdorfer Kindertheatergruppe die  "NiNiPes" 

freut sich Ihnen/Euch                     

am 06.12.14  um 15.30 Uhr im Mehrzweckhaus in Delingsdorf

ihr neues Weihnachtsstück :

               "Wie die Tiere Weihnachten feiern wollten"

 zeigen zu können.

Eintritt: Erwachsene /Kinder je 1,-€ 

Im Anschluss lassen wir den Nikolaustag gemütlich bei Kaffee und Kuchen ausklingen.

Wir freuen uns auf viele Besucher .

Nicole Burmeister - Nicole Daehn-Sausel - Petra Reinke

               Kulturverein Delingsdorf
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